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In der 
Bundeshauptstadt… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                

 

 

 

 

… war die S-Klasse 
einige Tage 
unterwegs. 
Gemeinsam mit einer 
Hauptschulklasse 
machten sie Wien 
unsicher und lernten 
unsere Hauptstadt 
dabei kennen.  
Bericht auf den 
Seiten  fünf und 
sechs! 

Winter / Schwimmen                       Seite 2 

Karaoke-Singen                       Seite 3 

Tag der Bewegung                       Seite 4 

Wientage                                   Seite 5 

Wientage / neuer Schüler                           Seite 6 

Kunst / Musik-Hitparade                             Seite 7 

Witze / Spaß                        Seite 8 
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…ein wenig Winter… 

 

…war uns in diesem Jahr doch noch vergönnt. Wir 
packten diese Gelegenheit natürlich sofort am 
Schopf, holten Jacke, Haube und Stiefel raus und 
ab ging`s zur Schneeballschlacht!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

 

Schwimmtage in St. Gilgen Um einiges nässer, aber dafür 
auch um einiges wärmer als im 
Schnee ging es im Hallenbad 
St. Gilgen zu. Die 
Schwimmtage nutzten wir zum 
Planschen, Tauchen, Springen, 
Trainieren und zum 
Schwimmen lernen. Gemeinsam 
mit einer Volksschulklasse 
besetzten wir das Hallenbad 
und nahmen dabei etwas 
Auszeit vom Schulalltag.  
Dabei kam so manches 
Schwimmtalent zu Tage. Auch 
wagten einige ganz Mutige den 
einen oder anderen Sprung von 
den Sockeln ins (eigentlich gar 
nicht so) kalte Wasser. Und 
bei dem ganzen Getümmel im 
warmen Nass, konnte es schon 
…  

 

… vorkommen, dass der eine oder andere besonders 
„übermütige“ Schüler eine Abkühlung (Kopferl unters 
Wasser!) bekam. Hehehe!!! 
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Schule sucht den Superstar!!! 

Wahnsinn! Respekt!! 
Gratulation!!!! 

 
Ein dickes Lob an die 
Kandidaten unserer 
Karaoke-Show für den Mut, 
vor Publikum zu singen! Und 
ein großes Dankeschön für 
die tolle Unterhaltung! 
Sara, Franzi, Sebastian, 
Kathrin, Christoph, Harald, 
Bernhard und Hannes 
traten an, um den 
„Superstar-Titel“ zu 
ergattern und waren damit 
alleine eigentlich schon 
Sieger. Darum gab es auch 
für jeden, der mitgemacht 
hat, einen tollen Preis! Das 
schreit nach einer 
Wiederholung!!! 

 

   

 

  

Bild oben und Bild rechts: Das Publikum war 
begeistert!!! 

Lieder wie „99 Luftballons“ oder „We built this 
city on rock`n`roll” wurden geschmettert und 
rissen das Publikum mit. Applaus!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
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Sportland Mondsee 

Wiedermal stand ein Tag der 
Bewegung ins Haus. Diesmal waren 
wir sehr vielseitig unterwegs. Im 
Fitnessstudio Mondsee hatten wir 
die Möglichkeit, uns auf 
verschiedenste Arten sportlich zu 
betätigen. 
Angefangen vom Training an den 
Fitness- und Kraftgeräten 
versuchten wir uns auch im Tennis, 
Badminton, Tischtennis und Squash.  

Dass dabei der eine oder andere 
gehörig ins Schwitzen kam, 
versteht sich von selbst. Zur 
Abkühlung gab`s zur Halbzeit eine 
gesunde „Kraftnahrung“ bestehend 
aus Äpfeln, Birnen und Müsli-
Riegeln, die von unserer Schule 
gesponsert wurde.  
Da es allen ziemlich gut gefallen 
hat, war das höchstwahrscheinlich 
unser erster aber nicht letzter 
Besuch im Sportland Mondsee!!! 
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Hurra, wir waren in Wien!!! 

 

Vom 29.Jänner bis 1.Februar waren wir gemeinsam mit der HSII in Wien. 
Mit einer spannenden Zugfahrt begann unsere Reise. 
Ob Schönnbrunn oder das Parlament, gemeinsam mit den Hauptschülern unternahmen 
wir viel. 
 

 

Doch auch alleine gingen wir auf 
Entdeckungsreise in Wien. 
So besuchten wir ein echtes Wiener Cafe und 
entdeckten allerhand mit U-Bahn und 
Straßenbahn. 
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Ein Höhepunkt war 
unser Besuch im 
Raimundtheater. (Bild 
links) Das Musical 
"Rebecca" 
beeindruckte uns sehr.  
 
unten: im Tierpark 
Schönbrunn und am  
Bahnhof 
 

Noch vieles gäbe es zu erzählen..... - 
wer Interesse hat, kann sich in 
unserer Klasse ein Wientagebuch zum 
Lesen ausborgen. 
Wir sind der Meinung, die Wientage 
waren "SPITZE!!!" 

Ganz herzlich begrüßen wir unseren neuen 
Schüler Raffael an unserer Schule. Da es ihm 
auf Anhieb bei uns gefiel, blieb er auch gleich 
da!  

Neuer Schüler in der 

 2. Klasse 
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Und auch im Frühling schmücken jede Menge Kunstwerke den Schaukasten am 
Gang in unserer Schule: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 

 

 
 
 

 
 
                
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

1. Girlfriend 
 (AVRIL LAVIGNE) 
2. Lose Yourself 
 (EMINEM) 
3. Die Schlümpfe 
 (JBO) 
4. Holiday 
 (GREEN DAY) 
5. Stilles Wasser 
 (SEER) 

1. Smack That 
 (AKKON) 
2. Sonnenbank Flavour 
 (BUSHIDO) 
3. Unfaithful 
 (RIHANNA) 
4. Girlfriend 
 (AVRIL LAVIGNE) 
5. Sie sieht mich nicht 
 (XAVIER NAIDOO) 
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Der stolze Vater: "Kläuschen, der 
Storch hat Dir ein 

Schwesterchen gebracht - willst Du 
es sehen?" "Später - 

zeig mir erst mal den Storch!" 

"Mit dieser Medizin können Sie die 
ganze Nacht 

durchschlafen." meint der Arzt. 
"Sehr schön - und wie oft 

muss ich sie nehmen?" "So alle zwei 
Stunden...." 

 
Wendet sich der Pfarrer während 

der kirchlichen Trauung 
verärgert an den Bräutigam: "Junger 

Mann, ich bin es 
gewohnt, dass man auf meine Frage 

mit einem klaren "Ja" 
antwortet und nicht mit einem 

"Meinetwegen!" 

Im Zoo: 
Fritzchen: "Papa, was würde der 

Tiger dort wohl sagen, wenn 
er sprechen könnte?" Vater : Er 

würde sagen: "Ich bin ein 
Leopard!" 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Die Mitarbeiter des Schuliversum wünschen allen Lesern viel Spaß beim 
Lesen!!! 
Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Juni 2007!!! 

 

Der Spruch des Monats stammt diesmal von Belle (getätigt während einer 
Unterhaltung zwischen Astrid und Belle): 
 

Astrid:  „Schlafende Hunde soll man nicht wecken!!“ 
 
Belle:   „…und friedliche Kinder soll man nicht unterrichten!!!“ 


